
TuS Harsefeld – TSV Altenwalde 2-2 (1-1) 
 
Unnötiges Remis in Überzahl 
 
Gegen den als Meisterschaftsfavoriten gehandelten Gast aus Altenwalde konnte 
Spielgestalter Rene` Kracke wieder eingesetzt werden. Die ärztliche Fehldiagnose 
eines Muskelfaserrisses entpuppte sich doch nur als  Prellung. Weiterhin verzichtet 
werden musste auf Kapitän Martin Duscha (Bänderriß) und Robert Aleksiejuk (Zeh). 
Zum Spiel: Gleich in der ersten Minute musste der TuS einen herben Rückschlag 
wegstecken, denn man geriet schnell mit 0-1 ins Hintertreffen. Einen harmlosen 
Freistoß auf 18m von Schlie konnte Christian Deppe nicht festhalten und der Ball 
rutschte ihm aufgrund des einsetzenden Regens durch die Finger. Es dauerte nun 
bis zur 10. Minute ehe man diesen Schock verdauen konnte. Jetzt konnte man das 
Spiel aber eindeutig diktieren, setzte den Gast permanent unter Druck und erspielte 
sich einige gute Torchancen. In der 11. Minute war es Christian Hink, der von der 
Strafraumgrenze knapp verzog. In der 14. Minute konnte ein Gäste Verteidiger den 
Ball nicht kontrollieren. Basti Allers spritze dazwischen und marschierte völlig alleine 
auf den Keeper zu. Leider entschied er sich zu schießen, anstatt den Torwart zu 
umspielen und scheiterte knapp. Nur eine Minute später die nächste Chance, doch 
auch Rene` Kracke verfehlte das Gehäuse. In der 20. Spielminute war es dann Hinki, 
der sich am rechten Flügel durchwülte und aus spitzem Winkel nicht erfolgreich sein 
konnte. In dieser Phase des Spiels übernahm man vollkommen das Kommando und 
der TSV konnte sich nur noch mit Foulspielen helfen. So war es auch eine 
Standartsituation, die den Ausgleich bescherte. Christian Wolff schlug einen Präzisen 
Freistoß von rechts, in der Mitte stieg Rene`Kracke unnachahmlich hoch und 
wuchtete den Ball unhaltbar in den Giebel. Nun wollte der TuS nachsetzen und 
spielte bis zur Pause eine starke Partie, versäumte es allerdings den Führungstreffer 
zu erzielen. In der 23. Minute startete wiederum Rene´ ein super Solo, trennte sich 
allerdings zu spät vom Ball und so konnte der Verteidiger klären. Kurz vor der Pause 
erhielt dann der TSV`er Müller den gelb/roten Karton und musste frühzeitig duschen. 
Mit 11 gegen 10 sollte das 2-1 eigentlich möglich sein und zunächst spielte man 
auch engagiert weiter. In der 41. war es wieder Rene`, der nach einem Alleingang 
am Torwart scheiterte und auch Christoph Ehlers konnte den Nachschuss nicht 
verwerten. In der 42. Minute verzog Rene` noch einmal knapp ehe der Gast zu einer 
guten Möglichkeit kam. Im Spielaufbau verlor man den Ball zu schnell und der 
gefährliche Konter des TSV endete am Pfosten – Sehlmeyer hatte Pech (44.)  
So ging es dann mit einem 1-1 in die Kabine. Nach dem Seitenwechsel verlor der 
TuS dann völlig unverständlich den Faden und es dauerte nur bis zur 50. Minute 
eher Altenwalde die nächste Großchance hatte. Nach einem erneuten unnötigen 
Ballverlust in der Vorwärtsbewegung ist es Sabzog, der den Ball an die Querlatte 
setzte. Da musste der TuS erst einmal gehörig durchatmen. Nach 2 Chancen von 
Basti Allers und Christopher Lücht (53. und 54.) war es dann das leicht überforderte 
Schiedsrichter Gespann was zu seinem Einsatz kam. In der 56. spielte Rene´ nach 
einem herrlichen Spielzug Lüchti auf links frei, der zieht durch bis zur Grundlinie und 
passt scharf zurück nach innen, wo Hinki zunächst den Torwart anschießt, dann den 
Nachschuss jedoch verwerten kann. Völlig unverständlich hebt der Linienrichter die 
Fahne und das Tor wird wieder aberkannt. Eine krasse Fehlentscheidung.  
In der 61. Minute kann Christian Deppe dann einen Freistoß von Gästespielmacher 
Schlie hervorragend parieren und nachdem man etwas besser in die Partie kam ging 
des Spielfluss auch gleich wieder verloren. Altenwalde kam in der 62. und 64. Minute 
noch mal zu zweiten guten Kopfballmöglichkeiten nach Ecken, doch konnten daraus 



kein Kapital schlagen. Nachdem man 2 mal gewechselt hatte ( Christian Müller kam 
für Basti Allers und Sascha Meyer für Christopher Lücht ) musste Stefan Nordmeyer 
angeschlagen den Platz verlassen. Spielertrainer Rainer Rambow kam trotz leichter 
Krankheit zu seinem Einsatz (82.) Kurz nach seiner Einwechslung ist es dann auch 
Rainer, der den TuS auf die vermeintliche Siegerstrasse bringen sollte. Einen 
fulminanten 30 Meter Hammer des TuS Trainers kann der Gästekeeper nicht 
festhalten und den Abpraller bringt Christian Hink über die Linie. Die Gäste 
beschwerten sich, das der Torwart den Ball schon sicher gehabt hätte, die konnte 
man so aber nicht sehen und der Schiri gab den Treffer – 2-1 6 Minuten vor dem 
Ende. Da man in Überzahl spielte sollte es nun eigentlich ruhig über die Zeit gebracht 
werden, doch 2 Minuten später ist die Führung dann auch schon wieder dahin. Ein 
langer Schlag des TSV erreicht im 16er Hertrampf, dieser nimmt denn Ball schön an, 
kann sich drehen und unten rechts vollenden. Ein völlig unnötiger Gegentreffer. 
Aufgrund des schlechten Spiels in Überzahl, der vergebenen Chancen in der ersten 
Hälfte und den wenigen, aber Hochkarätigen Chancen des TSV kann man aber von 
einem verdienten Unentschieden sprechen und muss sich nun die verlorenen Punkte 
auswärts in Basbeck/Osten wiederholen.  
 
Aufstellung: 
 
Christian Deppe – Marcel Ziemann, Stefan Nordmeyer (82. Rainer Rambow), Stefan 
Schalowski – Christoph Ehlers, Marcus Gohs, Christian Hink, Christopher Lücht (73. 
Sascha Meyer) – Christian Wolff – Rene` Kracke, Sebastian Allers (55. Christian 
Müller) 
 
Tore: 
 
0-1 1. Minute Schlie 
1-1 21. Minute Rene` Kracke 
2-1 84. Minute Christian Hink 
2-2 86. Minute Hertrampf 


